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„Mittendrin – zwischen Hoffen und Bangen“
Einladung zum vierten Workshop „Seelenbretter malen“. 
„Mittendrin – zwischen Hoffen und Bangen“ so lautet das Thema. 
Dazu malen wir Seelenbretter als Möglichkeit, sich zu sortieren, zu 
befragen oder zu vergewissern. Inneres nach Außen bringen.

Wo finden wir uns wieder in all den gegenwärtigen Bedrohungen 
und Herausforderungen – Klimakrise, Umweltkatastrophen, politi-
schen Unruhen und Flüchtlingsfragen -, aber auch eigenen lebens- 
geschichtlichen Höhen und Tiefen? 
Wie fühlt es sich an? Was überwiegt? Mein Hoffen oder das Bangen? 
Was möchte ich dazu „aufs Brett bringen“?

Beim Vortreffen am 27.02. (19:00 Uhr) können Gedanken zum 
Thema und erste Ideen zur Gestaltung des Brettes ausgetauscht 
werden - vielleicht auch über die Geschichte vom Hauptmann aus 
Kapernaum (Markus 9) und seine Worte: „Ich glaube. Hilf meinem 
Unglauben.“ (Jahreslosung 2020).

Der Workshop selbst ist am Samstag, den 7. März von 10–17 Uhr im Gemeinde- 
zentrum Mitte. Wir bitten alle, eine Kleinigkeit für den Mittagsimbiss mitzubringen.

Anmeldung bis 14.02.2020 und weitere Infos bei 
Monika Hoffmann (Tel. 2636) und Silke Althaus (Tel. 872157) 
TeilnehmerInnen: 18 Personen; Gebühr 25,00 €. 
Während des Workshops wird Kinderbetreuung im Raum des Miniclubs angeboten.

Alle, die zum Projekt der Künstlerin Bali Tollak etwas nachlesen möchten, 
können dies tun unter: www.balitollak.de 

Pfarrerin Silke Althaus
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Die KandidatInnen für die Wahl der Mitarbeiter-Presbyterinnen

Ich bin Heike Hohendahl-Kuhlmann, wurde vor 55 Jahren in 
Kettwig geboren, bin hier getauft und konfirmiert worden, habe 
hier geheiratet und zwei Kinder bekommen. In allen unseren drei 
KiTas war ich Erzieherin und leite seit einigen Jahren die Kitas in 
der Rhein- und Corneliusstraße.  
Seit 15 Jahren bin ich als Mitarbeiterpresbyterin tätig, unter anderem  
im Friedhofsausschuss. Unser Friedhof liegt mir sehr am Herzen. Viel  
Freude macht mir die Arbeit im synodalen Friedhofsausschuss, durch  
den ich beispielsweise die anderen evangelischen Friedhöfe Essens 

mit ihren Besonderheiten und Gestaltungsformen kennenlernte. Ich schätze unser 
Presbyterium sehr. Wir arbeiten sachlich, vertrauensvoll, verantwortungsbewusst und 
immer die Wertvorstellung unseres christlichen Glaubens im Blick habend zusammen.
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Mein Name ist Eva Küperkoch. Ich bin Dipl.-Betriebswirtin und 
Angestellte des Kirchenkreises Essen. Im Presbyterium engagiere 
ich mich als Mitarbeiterpresbyterin seit mittlerweile neun Jahren 
insbesondere im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit, weil die 
Jugend für mich, als Mutter zweier Söhne, die Zukunft unserer 
Gemeinde darstellt. Seit diesem Jahr gehöre ich nun auch zu  
Pfarrer David Gabras Team „Konfirmandenarbeit“ und freue mich 
auf die weitere Zusammenarbeit in den nächsten Jahren.Fo
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